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15. Coccinella uiidecimp und at a L. 1 Stück in der Samm-

lung des verst. Kreisgerichtsiats Klette in Schmiedeberg (Gabr.).

16. Aleuonota Mulsanti Gangib. (pallens Rey). Patsch-

kau (Gabr.).

Der Numerus der sicher bestimmten Käferarien Schlesiens

beträgt z. Z. 4229.

Zu Enicmus minutns L. und E. anthracinus Mannh.

Die Verschiedenheit beider Arten ist durch meine Publikation

D. E. Z. 1903 p. 238 und 239 hinlänglich begründet und in der

Hauptsache von Herrn E. Reitter in Paskau (s. Wiener Entomol.

Zeitschr. XXIII, II, p. 44) bestätigt worden.

Nur auf einem Versehen beruht die Ansicht meines hochver-

dienten Herrn Fachgenossen über eine von mir S. 239 gemachte

Angabe über die Punktur von E. anthracinus, welche wörtlich lautet:

»Die Differenz in der Punktstärke von Metasternum und erstem

Bauclisegment ist unauffällig«. Ich rede also nur von der Stärke
der Punktur, diese ist tatsächlich unauffällig, bei minutus dagegen

auffällig. Reitter behauptet das Gegenteil, da er nur die Dich-
tigkeit der Punktur im Auge hat. Und hierin pflichte ich ihm

gern bei.

Auf einen Irrtum aber mufs ich aufmerksam machen, der durch

Herrn Reitter in der oben angeführten Wiener Zeitschrift zur Pu-

blikation gelangt ist. — Die tiefen Gruben hinter den Mittelhüften

von anthracinus sind (wahrscheinlich auch bei den verwandten

Arten) nicht Kennzeichen der Männchen, sondern von der wachs-

artigen Ausscheidung der Unterseite herrührende unausgefüllt ge-

bliebene Hohlräume. Herr General Gabriel-Neifse unterzog sich

auf mein Ersuchen der nicht unbedeutenden aber recht dankens-

werten Mühe, durch Aufsuchen des Penis an Stücken mit offenen

Gruben das Geschlecht zu ermitteln, wobei er fand, dafs solche

Exemplare in ziemlich gleicher Anzahl J* und $ waren; ebenso

fand er beide Geschlechter bei Stücken mit ausgefüllten Gruben.

Ich besitze sogar ein Exemplar, bei dem die eine Höhlung leer,

die andere ausgefüllt ist. Welchem Geschlecht möchte ein solches

Stück wohl angehören? — Für den Geschlechtsunterschied scheinen

äufsere Kennzeichen weder bei minutus noch bei anthracinus vor-

handen zu sein.

J. Gerhardt.
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